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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Montag	 geschlossen
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr 
und	 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Tel.:	 035022 501-0

Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen,
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
und	 13:30 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 07:00 Uhr – 12:00 Uhr 
und	 13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-101 und 501-102

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Rathaus, Zi. 10
Termine nach Vereinbarung unter
Tel.: 035028 80158 oder
E-Mail: info@familiehappe.de

Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Lindenallee 5
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Sprechzeiten der Städtischen
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 11
jeden 2. Dienstag des Monats
von 14:00 – 16:00 Uhr,
ansonsten erreichbar unter 
Tel.: 03501 552-126

Achtung: Am 11.09. fällt die Sprech-
stunde urlaubsbedingt aus!
Bei Fragen oder Anliegen rufen Sie bitte 
Herrn Urban unter 03501 552-120 an.

Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12b
täglich 09:00 – 20:00 Uhr geöffnet
Tel.: 035022 900-30, Fax: 900-34
E-Mail: info@bad-schandau.de

Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz
im Hotel ELBRESIDENZ
täglich 09:00 – 20:00 Uhr geöffnet
Tel.: 035022 900-50, Fax 900-45
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

OVPS – Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag � 08:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag � 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Sonntag und
feiertags � 09:00 Uhr – 12:30 Uhr
und � 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 412-47 Fax 412-48
E-Mail: nationalparkbahnhof@ovps.de

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag, Dienstag � 09:00 – 12:00 Uhr
und � 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch �  13:00 – 18:00 Uhr
Freitag �  09:00 – 12:00 Uhr
und � 13:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Öffnungszeiten Museen
und Ausstellungen
Museum Bad Schandau
Erich-Wustmann-Ausstellung
Mai - Oktober
Dienstag - Freitag �  14:00 – 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag � 10:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 42173

Öffnungszeiten der evangelischen 
luth. Kirchgemeinde Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.: 035022 42396, Fax: 500016,
Öffnungszeiten:
Montag �  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag � 09.00 – 12.00 Uhr
�  13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag � 09.00 – 11.00 Uhr

Reinhardtsdorf
Büro Reinhardtsdorf, Am Viehbigt 78
Tel.: 035028 80306
Montag � 14:00 – 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
April - Oktober
täglich außer montags* 
	 09:00 – 18:00 Uhr
*In den sächsischen Ferien ist montags 
geöffnet.

Diakonie Pirna - Mobile Soziale Beratung
Mobiltel.: 0163 3938320 - Ansprech-
partnerin Frau Pischtschan
auf dem Marktplatz in Bad Schandau:
donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr
nächste Termine: 13.09., 20.09., 27.09., 
04.10., 11.10., 25.10.
Hausbesuche nach Vereinbarung sind 
möglich.

Toskana Therme Bad Schandau
Montag - Donnerstag,
Sonntag�  10:00 – 22:00 Uhr
Freitag und Samstag � 10:00 – 24:00 Uhr

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
(ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau
Geschäftsstelle Sebnitz, Markt 11, 01855 Sebnitz
Tel.: 035971 80600, Fax: 035971 806099
info@zvwv.de, www.zvwv.de
Im Falle von Havarien oder Rohrbrüchen kontaktieren Sie bit-
te die ENSO-Störungsrufnummer Wasser 0351 50178882

ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netz@enso.de
Internet	 www.enso-netz.de

Die neuen Störungsnummern lauten:	
Gasstörung	 0351 50178880
Stromstörung	 0351 50178881

Die bekannten Kontaktdaten der ENSO Energie Sachsen Ost 
AG gelten weiterhin:	
Service-Telefon	 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail	 service@enso.de
Internet	 www.enso.de
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Aufhebung der Allgemeinverfügung  
zur Sperrung des Waldes im Gebiet  

Nationalparkregion Sächsische Schweiz
Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als untere 
Forstbehörde hebt in Abstimmung mit dem Forstbezirk Neu-
stadt und der Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz die 
Allgemeinverfügung zur Sperrung des Waldes im Gebiet Natio-
nalparkregion Sächsische Schweiz vom 10.08.2018 gemäß § 13 
Abs. 1, 2 und § 35 SächsWaldG mit sofortiger Wirkung auf.
Damit wird für das Gebiet der Nationalparkregion (Nationalpark 
und Landschaftsschutzgebiet) Sächsische Schweiz das waldge-
setzliche Betretungsrecht mit sofortiger Wirkung nicht mehr 
eingeschränkt.

Begründung:
Aufgrund einer Umstellung der Wetterlage besteht nur noch 
eine geringe Waldbrandgefahr. Einschränkungen beim Betreten 
des Waldes aufgrund erhöhter Waldbrandgefahr sind daher nicht 
mehr notwendig und mit sofortiger Wirkung aufzuheben.
Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr.4 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) für sofort vollziehbar erklärt.

gez. Hertzog 
Untere Forstbehörde und stellvertretende Leiterin  
des Geschäftsbereiches für Bau und Umwelt

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Untere Forstbehörde
Weißeritzstraße 7, 01744 Dippoldiswalde
Telefon: 03501 515-3500
E-Mail: umwelt@landratsamt-pirna.de

Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten der Deutschen 

Rentenversicherung (BfA, LVA,  
Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine:
24.09.2018, 08.10.2018
Bitte melden Sie sich unbedingt bei der Stadtverwaltung Bad 
Schandau unter der Telefonnummer 035022 501-125 an.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Zu diesen Terminen bringen Sie bitte alle notwendigen Unter-
lagen (bei Anträgen auf Kontenklärung: z. B. SV-Ausweise, 
Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Studiennachweise, 
Lehrbriefe, Facharbeiterzeugnisse, Geburtsurkunden der Kin-
der, Personalausweis, Bescheide der Agentur für Arbeit oder des 
JobCenters, bei Rentenanträgen: letzter Versicherungsverlauf, 
Personalausweis, Familienbuch, Schwerbehindertenausweis, 
persönliche Steuer-Identifikations-Nr., IBAN vom Girokonto, 
bei ALG I oder II Bezug den letzten Bescheid im Original mit. 
Notwendige Beglaubigungen werden vor Ort vorgenommen. Bei 
Hinterbliebenenanträgen zusätzlich die Sterbeurkunde und 
wenn bereits erhalten den Bescheid der Rentenservicestelle. 
Aufwendige Fahrten nach Dresden werden somit entbehrlich.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung für Krippen unter 0177 4000842, 035028 170017 oder 
per E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu
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Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 08.09. bis 21.09.2018

Geburtstag haben, gratulieren wir herzlich zu ihrem Ehrentag
und wünschen ihnen alles Gute.

Thomas Kunack Uwe Thiele Olaf Ehrlich
Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister
Bad Schandau Rathmannsdorf Reinhardtsdorf-Schöna
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Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 11.09.2018,
von 16:30 bis 18:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Montag, den 24.09.2018,
von 15:30 bis 17:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Weitere Termine können auch außerhalb der Sprechzeit nach 
vorheriger Absprache (Tel.: 035022 501-125) vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 24.09.2018, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 18.09.2018, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 13.09.2018, 17:30 - 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehemalige Schule
Mittwoch, den 10.10.2018, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Mittwoch, den 12.09.2018, 18:00 - 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1b
Dienstag, den 25.09.2018, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13b
Donnerstag, den 20.09.2018, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
Dienstag, den 18.09.2018, 18:00 Uhr

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
Dienstag, den 18.09.2018, 16:00 - 18:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 19.09.2018, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 02.10.2018, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, dem 01.10.2018, 19:00 Uhr, statt.
Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte 
den Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder 
im Internet unter www.bad-schandau.de.

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Aushänge.

Genehmigung Bebauungsplan
Das Landratsamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge genehmigt mit Bescheid vom 14.08.2018 den als Sat-
zung beschlossenen Bebauungsplan „Neugestaltung Orts-
eingang südlich Basteistraße“.
Mit der ortsüblichen Bekanntmachung tritt der Bebauungs-
plan in Kraft.
Der Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung kann zu den Sprechzeiten in der Stadt-
verwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3 (Zimmer 34) 
eingesehen werden.

Bekanntmachung der Beschlüsse  
der Stadtratssitzung vom 22.08.2018

Beschluss-Nr.: 20180822.105
Beschluss – Annahme einer Spende
Der Stadtrat beschließt
•	 Die Annahme einer Spende in Höhe von 500,00 € von der 

Werner und Elisabeth Kirschner Stiftung für die Jugend- 
feuerwehr der Stadt Bad Schandau

Beschluss-Nr.: 20180822.106
Beschluss des Wirtschaftsplanes des Geschäftsjahres 2018 
der Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
Der Stadtrat beschließt den Wirtschaftsplan des Geschäftsjah-
res 2018 für die Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
Der Wirtschaftsplan 2018 beinhaltet
1. 	 im Erfolgsplan
	 die Erträge �  1.424.945 €
	 die Aufwendungen �  1.415.492 €
	 Betriebsergebnis – Gewinn – �  9.453 €
2. 	 im Liquiditätsplan
	 der Mittelzufluss aus der Geschäftstätigkeit � 24.955 €
	 der Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit �  6.000 €
	 der Mittelzu-/abfluss aus der Finanzierungstätigkeit �  0 €
3.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen �  0 €
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf
	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
	 auf �  0 €
	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf �  25.000 €

Beschluss-Nr.: 20180822.107
Beschluss – Kostenerhöhung Ausbau Schanzenweg/Finanzie-
rung Mehrkosten
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Erhöhung des 
Kostenumfanges der Maßnahme Ausbau Schanzenweg von bis-
her 261.348,58 € auf 295.871,27 €. Die Mehrkosten in Höhe von 
34.522,73 € werden aus der pauschalen Zuweisung des Jahres 
2018 zur Stärkung des ländlichen Raumes finanziert.

Beschluss-Nr.: 20180822.108
Beschluss – Vergabe Bauleistungen Ausbau Schanzenweg
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe der Bau-
leistung zum Ausbau des Schanzenweges im Stadtteil Ostrau an 
den günstigsten Bieter, die Firma MONTAG Straßen- und Tief-
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bau GmbH & Co. KG aus Sebnitz zum Angebotspreis in Höhe von 
248.722,73 € btt. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln der För-
derung nach KStB Teil A, Anliegerbeiträgen nach KAG (Straßen-
baubeitragssatzung) und Haushaltmitteln.

Bad Schandau, den 22.08.2018

Thomas Kunack 
Bürgermeister

Auflösung des ESV Lok Bad Schandau  
zum 31.12.2018

Am 29.06.2018 fand eine außerordentliche Mitgliederversamm-
lung des ESV „Lokomotive“ Bad Schandau mit nachfolgend ge-
fasstem Beschluss statt:
„Die anwesenden Vereinsmitglieder stimmten einstimmig ei-
ner Auflösung des ESV Lok Bad Schandau zum 31.12.2018 zu.“
Die Mitgliederversammlung war gemäß § 14 der Satzung des 
Eisenbahner-Sportvereins Lok Bad Schandau e. V. beschlussfä-
hig, da 10 % der Mitglieder anwesend waren.

i. A. Günther Gebauer 
ESV Lokomotive Bad Schandau e. V.

Kurzprotokoll der Sitzung des Stadtrates 
Bad Schandau am 20.06.2018

TOP 1
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Zur Ta-
gesordnung gibt es keine Einwände.

TOP 2
Informationsbericht des Bürgermeisters
Schiffsanleger Frenzel
Der Bürgermeister informiert, dass am gestrigen Tag der Schiffs-
anleger der Firma Frenzel offiziell in Betrieb genommen wurde. 
Herr Frenzel hat sich nochmals für die gute Zusammenarbeit bei 
der Stadtverwaltung und den Stadträten bedankt.
S 169 Krippen
Die angekündigte Vollsperrung der S 169 in Krippen über die 
Sommerferien wird nicht stattfinden. Die Baumaßnahme ist auf 
September/Oktober 2018 verschoben worden.
Breitbandausbau
Im Rahmen des Breitbandausbaus findet eine halbseitige Sper-
rung in Rathmannsdorf zwischen Bahnbrücke und ehemals 
VEB Madix statt. Die Baumaßnahme sollte ursprünglich am 
25.06.2018 beginnen. Dies wird voraussichtlich um eine Woche 
verschoben. Insgesamt sind für diese Maßnahme 5 Wochen ein-
geplant.

TOP 3
Protokollkontrolle
Herr Klimmer und Herr Große erklären sich bereit, das Protokoll 
der heutigen Sitzung zu unterzeichnen.
Kurzprotokoll 16.05.2018
Zum Kurzprotokoll vom 16.05.2018 gibt es keine Einwände und 
Anmerkungen. Der öffentliche Teil kann somit im Amtsblatt be-
kanntgemacht werden.

Abarbeitungsprotokoll
Herr Ehrlich bittet in das Abarbeitungsprotokoll aufzunehmen, 
dass das Bachbett der Ilme verunkrautet. Der Bereich von der 
Quelle bis zum Mühlrad sollte entsprechend bereinigt werden.
Herr Bredner informiert, dass in Ostrau am Steinbruch immer 
noch Holz abgelagert ist.

TOP 4
Bestätigung Bewerber Schöffenwahl
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. 3 der 5 Bewerber sind heute anwesend. Herr Kunack 
gibt jedem von ihnen die Gelegenheit, sich kurz vorzustellen. 
Anschließend wird über die Aufnahme der Bewerber in die Vor-
schlagsliste abgestimmt.
AE: 11 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 5
Beschluss – Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Son-
dergebiet „Seniorenresidenz“ im Stadtteil Ostrau
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Herr Schubert fragt an, was in der Beschlussbegrün-
dung unter Betreutes Wohnen oder „dergleichen“ zu verstehen 
ist. Herr Kunack erklärt, dass die Planungsziele die Schaffung 
einer Seniorenresidenz, Betreutes Wohnen oder eine ähnlich ge-
lagerte Einrichtung sind. Die Aufstellung des Bebauungsplanes 
gibt uns die Möglichkeit, unsere Vorstellungen planerisch mit 
einzubringen.
Da keine weitere Diskussion erfolgt, bittet der Bürgermeister 
um Abstimmung.
AE: 11 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 6
Beschluss – Abschluss eines Dienstleistungsvertrages mit der BSKT
Der Bürgermeister bittet Frau Wötzel um Erläuterung des Be-
schlussvorschlages. Den Stadträten ging auch eine Stellung-
nahme der Kämmerin zur Regelung der Entschädigung zu. Herr 
Ch. Friebel schlägt vor, die in der Stellungnahme der Kämmerin 
vorgebrachten Einwände in der Vereinbarung niederzuschreiben.
Frau Wötzel erklärt, dass gerade zu diesem Punkt umfassende 
Diskussionen erfolgt sind. Frau Strohbach bekräftigt aus ihrer 
Sicht als Geschäftsführerin, dass sie über die Regelung hinaus 
ihrer Gesellschaft gegenüber kein größeres Risiko auferlegen 
kann. Die in der Vorlage vorgegebene Regelung hält sie für ver-
tretbar, da sie diesen Bereich durchaus mit eigenem Personal 
beeinflussen kann. Es wird noch darüber diskutiert, dass es für 
den Stadtrat schwierig ist, ohne einen beschlossenen Haushalt-
plan erhöhte Ausgaben zu beschließen. Frau Wötzel erklärt, 
dass in diesem Falle sichergestellt ist, dass die erhöhten Ausga-
ben durch die im Bereich der Kurtaxe erzielten Mehreinnahmen 
gedeckt werden können. Bereits im Jahr 2017 wurden Mehrein-
nahmen erzielt, die über die zusätzliche Summe hinaus gehen. 
Ähnliches ist auch in diesem Jahr zu erwarten. Herr Bredner 
kann der Argumentation folgen. Da keine weitere Diskussion er-
folgt, bittet der Bürgermeister um Abstimmung zum Beschluss-
vorschlag.
AE: 9 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen

TOP 7
Beschluss – Durchführung der energetischen Sanierung Mehr-
zweckhalle Prossen
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Herr Ch. Friebel kritisiert, dass dem Stadtrat keine Un-
terlagen vorliegen, aus denen ersichtlich ist, dass die im Finanz-
plan eingeplanten Eigenmittel für 2018 und 2019 tatsächlich 
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3. Teilbeschluss
Im dritten Teilbeschluss geht es um den Bereich Höhe Schin-
kestraße bis zum Prossener Hafen, elbseitig. Auch hier soll der 
Stadtrat über eine 2 m hohe Schallschutzwand entscheiden.
AE: 7 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

4. Teilbeschluss
In diesem Teilbeschluss soll der Stadtrat entscheiden, ob in dem 
Bereich zwischen Vereinshaus Krippen und Bahnhof Krippen 
hangseitig eine 2 m hohe Schallschutzwand errichtet werden soll.
AE: 7 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

5. Teilbeschluss
Als letzten Beschluss geht es um den Teilbereich gegenüber 
Ortsteil Prossen. Auch hier handelt es sich um eine 2 m hohe 
Schallschutzwand elbseitig mit einer Gesamtlänge von 
1300 Metern.
AE: 8 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung
Auf Basis dieser Abstimmung wird die Verwaltung die Stellung-
nahme der Gemeinde abgeben.

TOP 9
Beratung und Beschlussfassung zur Erstellung einer Studie 
zur Verlängerung der Kirnitzschtalbahn
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand 
der Vorlage. Er übergibt das Wort an den Geschäftsführer der 
OVPS, Herrn Thiele. Herr Thiele erklärt, dass es höchste Zeit 
wird, sich mit neuen Mobilitätsmöglichkeiten zu befassen. Es ist 
zu erwarten, dass mit der Inbetriebnahme der Stadtumfahrung 
Pirna ein deutlich höheres Verkehrsaufkommen in der Sächsi-
schen Schweiz zu verzeichnen ist. In den Hauptzeiten, insbe-
sondere an den Wochenenden, gerät die OVPS heute schon an 
ihre Kapazitätsgrenzen. Aus diesem Grunde hält Herr Thiele es 
für geboten, sich mit verschiedenen Möglichkeiten zu befassen 
und dies in einer Machbarkeitsstudie untersuchen zu lassen. 
Herr Zimmermann fragt an, ob beabsichtigt ist, dann auf einer 
verlängerten Strecke die alten Bahnen weiter fahren zu lassen. 
Das verneint Herr Thiele. Für die neuen Strecken müssten ent-
sprechende Niederflurstraßenbahnen zum Einsatz kommen. Herr 
Küller fragt an, ob es Vorstellungen von der Trasse gibt. Das soll 
Gegenstand der Machbarkeitsstudie sein. Konkrete Vorstellungen 
gibt es seitens der OVPS noch nicht. Ziel ist es nur, dass die Bahn 
bis zum Nationalparkbahnhof geführt werden soll. In dem Bereich 
könnte sich Herr Thiele dann seine Niederlassung für die OVPS gut 
vorstellen. Eine solche Umverlagerung der Geschäftsstelle hätte 
den positiven Effekt, dass weniger Leerfahrten der Busse in das 
Kirnitzschtal notwendig sind. Herr Ch. Friebel befürwortet die 
Machbarkeitsstudie ausdrücklich. Der Bürgermeister fragt an, 
ob die anwesenden Bürger auch dazu Stellung nehmen dürfen. 
Die Stadträte erheben dagegen keine Einwände. Eine Sebnitzer 
Bürgerin befürwortet diese Verlängerung nicht, weil sie dadurch 
ihre geschäftlichen Tätigkeiten am Lichtenhainer Wasserfall ge-
fährdet sieht. Ein Bad Schandauer Bürger würde die Studie auch 
ablehnen, da er es für kritisch ansieht, dass die Gäste dann nicht 
mehr gezwungen sind, durch die Stadt zu laufen. Außerdem bit-
tet er Herrn Thiele um eine Aussage, ob als Konsequenz einer 
Verlängerung der Kirnitzschtalbahn die Einstellung des Fähr-
verkehrs zu erwarten ist. Herr Thiele erklärt, dass dies nicht 
in den Überlegungen zur Machbarkeitsstudie vorgesehen ist. 
Inwiefern sich bei anderem Ausbau öffentlicher Verkehrsmit-
tel bestimmte Notwendigkeiten und Taktungen für den Fähr-
verkehr ergeben, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht ab-
gesehen werden. Auf jeden Fall ist es nicht zentraler Sinn der 
Studie, die Abschaffung des Fährverkehrs herbeizuführen.

zur Verfügung stehen. Der Stadtrat forderte eine nähere Infor-
mation zum Haushaltstand. Dies konnte aus seiner Sicht noch 
nicht erbracht werden. Herr Bredner schließt sich dieser Mei-
nung an. Nach seiner Argumentation bindet sich die Stadt jetzt 
mit den vorgesehenen Maßnahmen in die Zukunft, so dass dann 
möglicherweise weitere Investitionen gehemmt werden. Frau 
Wötzel ergänzt, dass es für diese Fördermaßnahme auf der Basis 
der Haushaltplanung 2016/2017 eine gemeindewirtschaftliche 
Stellungnahme des LRA gegeben hat. Auch diese gemeindewirt-
schaftliche Stellungnahme beruht auf den in der Finanzplanung 
eingeplanten Eigenmittel für die Sanierung der Mehrzweckhalle 
in Höhe von 101 T€. Herr Große merkt ebenfalls an, dass er sich 
nicht in der Lage sieht, die Finanzierung zu überblicken, ohne 
dass er einen Haushalt vorliegen hat bzw. ohne nähere Informa-
tionen zum Haushaltsverlauf in diesem Jahr. Aus diesem Grund 
stellt er den Antrag auf Vertagung des Beschlusses. Frau Kriedel 
äußert sich gegen eine Vertagung. Der Bürgermeister bittet um 
Abstimmung zu dem Antrag auf Vertagung des Beschlusses.
AE: 6 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung – Damit 
ist der Beschluss vertagt.
Frau Wötzel erklärt, dass diese Beschlussfassung dann spätes-
tens in der Sondersitzung im Juli 2018 erfolgen muss, da dort 
die entsprechende Vergabe der Aufträge erfolgen soll. Derzeit 
läuft die Ausschreibung.

TOP 8
Beschluss – Stellungnahme der Stadt Bad Schandau zur Mach-
barkeitsuntersuchung Elbtal
Der Bürgermeister erläutert anhand einer Präsentation die in 
der Machbarkeitsstudie „Elbtal“ zur Thematik Bahnlärm vorge-
legten Vorschläge. Der Stadtrat diskutiert über einige Varianten. 
Herr Zimmermann befürchtet, dass die Wände, wie von der Bahn 
in der letzten Veranstaltung zu dieser Thematik vorgebracht, 
graue Betonwände bleiben. Außerdem gibt er zu bedenken, dass 
möglicherweise mit Einführung der Flüsterzüge die Notwendig-
keit für entsprechende Schallschutzwände entfällt. Sollte der 
Stadtrat jetzt eine Entscheidung für Lärmschutzwände fassen, 
könnten dann eventuell graue Wände in der Landschaft stehen, 
die gar nicht mehr notwendig sind. Herr S. Friebel führt an, dass 
die Stadträte bitte beachten sollen, dass es hier nur um eine 
Machbarkeitsstudie geht und Details zum Ausbau erst in wei-
teren Planungsphasen definiert werden. Wenn die Stadt sich 
jetzt gegen Schallschutzwände ausspricht, wird es langfristig 
keine Möglichkeit mehr geben, diese bei der Bahn einzufordern. 
Nach weiteren Diskussionen mit – für und wider – zu den Schall-
schutzwänden bittet der Bürgermeister um Abstimmung zu den 
einzelnen Abschnitten in der Studie.

1. Teilbeschluss
Hier bittet Herr Kunack um Abstimmung, ob der Stadtrat die von 
dem Planungsbüro vorgetragene Lösungsvariante für den Stadt-
teil Krippen mittragen kann. Diese Variante beinhaltet eine 2 m 
hohe Schallschutzwand, elbseitig.
AE: 8 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

2. Teilbeschluss
Hier entscheidet der Stadtrat darüber, ob in dem Bereich zwi-
schen Vereinshaus Krippen bis Höhe Schinkestraße eine Schall-
schutzmauer elbseitig errichtet werden soll. Der Vorschlag der 
Deutschen Bahn beinhaltet eine 74 cm hohe Schallschutzwand. 
Der Alternativvorschlag, zu dem abgestimmt werden soll, bein-
haltet eine 2 m hohe Schallschutzwand für diesen Bereich.
AE zu dem Alternativvorschlag, also der 2 m hohen Schall-
schutzwand:
7 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung
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Wohnungsangebote
Sanierte Wohnung im kommunalen Wohnungsbestand
Rosengasse 3, Bad Schandau
2-Raum-Wohnung, EG, ca. 60 m²
Freie Gewerberäume im kommunalen Bestand

Bergmannstraße 5, Bad Schandau
Gewerberäume, EG, ca. 60 m²
Gewerberäume, EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen sind zu erfragen in der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, 
Telefon 03501 552126

Nach Ende der Diskussion bittet der Bürgermeister um Abstim-
mung zum Beschlussvorschlag.
AE: 11 Ja-Stimmen, einstimmig

TOP 10
Allgemeines/Informationen
Sommerfest Ostrau
Herr Bredner informiert, dass am Samstag, dem 23.06.2018 das 
Sommerfest in Ostrau stattfindet. In dieser Form wird es zum 
ersten Mal durchgeführt mit der Darbietung des Bergsteiger-
chors. Alle sind herzlich dazu eingeladen.

TOP 11
Bürgeranfragen
Ein Bürger fragt an, ob die LASuV sich zu unserer Vorstellung zum 
Geröllfangzaun entlang des geplanten Wanderweges Gohrisch 
Bad Schandau geäußert hat.
Frau Wötzel verneint dies.
Herr S. Friebel fragt an, wer im Hochwasserfall das Geländer 
am Elbkai abbaut. Herr Kunack informiert, dass dieses Gelän-
der nicht abbaubar ist. Außerdem fragt Herr S. Friebel an, ob es 
bezüglich der Thematik Waldbrand zwischenzeitlich Ergebnisse 
zur Kostentragung gibt. Der Bürgermeister erklärt, dass auf ver-
schiedenen Ebenen nach Lösungen für das Thema gesucht wird. 
Die Kommunen sind eindeutig damit überfordert. Ergebnisse 
gibt es allerdings noch keine.
Ein Bürger fragt an, wer sich um den Auslauf der Zauke am neu-
errichteten Elbkai kümmert. Aus seiner Sicht ist das Bauwert 
technisch nicht gut gelöst und hat einen erhöhten Unterhal-
tungsaufwand.
Ein Bürger kritisiert, dass das Geländer zum Zufahrtsanleger 
Frenzel ungünstig gestaltet ist, da es in einem Bereich offen ist, 
an dem der Fußgängerverkehr von der Stelle weg geleitet wer-
den sollte. Herr Kunack erklärt, dass an dieser Stelle ein Tor ein-
gebracht wird, so dass nur für Anlieferungen und Notfälle diese 
Öffnung vorhanden ist.
Herr Klimmer fragt an, ob der Mittelhangweg wieder frei ist. 
Frau Wötzel verneint dies. Außerdem kritisiert Herr Klimmer 
insgesamt den katastrophalen Zustand verschiedener Wander-
wege. Insbesondere in Porschdorf müssen einige Wanderwege 
dringend saniert werden. Außerdem sind Wanderwegeschilder 
entfernt und zerstört worden.
Da keine weiteren Anfragen und Anmerkungen erfolgen, been-
det der Bürgermeister 21.00 Uhr den öffentlichen Teil der Rats-
sitzung und bedankt sich bei den Gästen für ihre Teilnahme.

T. Kunack 	 Wötzel 
Bürgermeister 	 Protokollantin

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!
Die Stadt Bad Schandau sucht auch in die-
sem Jahr für den Marktplatz einen Weih-
nachtsbaum. Er sollte ca. 12 m hoch und 
gut gewachsen sein.
Der Standort des Baumes sollte sich in der 
unmittelbaren Nähe von Bad Schandau be-
finden und direkt von einem Kran und ei-
nem Lkw für den Transport zu erreichen sein.
Möchten Sie einen entsprechenden Baum in der genannten 
Grundstückssituation zur Verfügung stellen, melden Sie 
sich bitte bei der Stadtverwaltung Bad Schandau unter der 
Tel.-Nr. 035022 501134 oder per 
E-Mail: buergermeisteramt@stadt-badschandau.de
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.

Anzeigen
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Veranstaltungsplan  
vom 08.09. bis 21.09.2018

08.09.2018, 10:00 – 15:00 Uhr
Familienexkursion : „Pilze der Sächsischen Schweiz“
Anmeldung im Nationalparkzentrum: 035022 50-240

08.09.2018, 15:30 Uhr
Landschaftstheater: 
„James Blond – ein Agent ist nicht genug“
Start: Reinhardtsdorf; Mehrzweckhalle

09.09.2018, 09:00 – 18:00 Uhr
„Entdecken, was uns verbindet“ – Tag des offenen Denkmals
Nationalparkzentrum

09.09.2018, 11:30 Uhr
Landschaftstheater: „James Blond – ein Agent ist nicht 
genug“
Start: Reinhardtsdorf; Mehrzweckhalle

11.09.2018, 19:00 – 20:10 Uhr
Buchlesung „August der Starke und seine Mätressen“
Haus des Gastes; Bibliothek

12.09.2018, 17:00 Uhr
geführter Stadtspaziergang
Treffpunkt: Museum Bad Schandau, Badallee 10/11
Anmeldung erforderlich: 035022 900-30

15.09.2018, 14:00 Uhr
Musik am Nachmittag
Parkhotel: Anmeldung und Tickets unter: 035022 520

15.09.2018, 17:00 Uhr
Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer: “Singe, jauchze …” 
Festkonzert zum 650. Kirchweihjubiläum
Barockkirche Reinhardtsdorf

16.09.2018, 11:00 Uhr
Herbstfest
Kurparkstübl Bad Schandau, Badallee 14

16.09.2018, 10:00 – 17:00 Uhr
Bergwiesenfest
Königstein Ebenheit, Johannishof

18.09.2018, 19:00 – 20:10 Uhr
Buchlesung: „Die Elbe hat es mir erzählt“
Haus des Gastes; Bibliothek

19.09.2018, 17:00 Uhr
geführter Stadtspaziergang
Treffpunkt: Museum Bad Schandau/Badallee 10/11
Anmeldung erforderlich: 035022 900-30

21.09.2018 – 23.09.2018
Globetrotter Wandertage
Bitte extra Aushänge beachten!

21.09.2018, 19:30 Uhr
Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer: „Festivalkonzert“
St. Johanniskirche

Am 22. September 2018 ist es endlich so weit.

Wir feiern mitten im Herzen der Sächsischen Schweiz
die „Sommer-Open-Air-Party 2018.

Schirmherr der Sommerparty 2018 ist der Schifferverein 
Fortuna Postelwitz.

Ein Teil des Erlöses soll über den Schifferverein in die Ver-
schönerung des Ortsplatzes Postelwitz einfließen!

Wir freuen uns, Sie als Gäste bei uns willkommen zu heißen!
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Neues von der Ortsgruppe Krippen  
der Volkssolidarität

War das ein Sommer!
Mit dem 13. September endet unsere Sommerzeit. Dann beginnt 
wieder der monatliche Treff ab 14 Uhr im Vereinshaus Krippen. Es 
gibt bestimmt über die lange Zeit allerhand zu berichten, viel-
leicht von einer interessanten Reise, einem Tagesausflug oder 
einer Dampferfahrt. Ich weiß auch, dass bei der reichlichen Bee-
renernte feine Marmelade gekocht wurde. Für Rezepte sind wir 
immer zu haben. Zum Kirmeswochenende haben sich fast alle 
auf dem Festplatz an der Elbe getroffen. Es gab viel zum Sehen 
und die angebotenen Speisen haben geschmeckt. Der eine freut 
sich auf eine herzhafte Fischsemmel, der andere möchte etwas 
vom Grill. Ein „Tässel“ Kaffee und ein Stück feinen Kuchen hat 
sich wohl keiner entgehen lassen. Ach, wären wir doch jünger! 
Ich habe Florentine bestaunt, wie behänd sie die Kletterwand 
gemeistert hat. Ich hätte das auch probiert! Schade, dass sich 
beim Treideln nicht mehr Mannschaften fanden. Auch dazu sind 
wir zum Mitmachen zu alt! Aber anfeuern können wir sie noch. 
Lange haben wir beim Vogelschießen zugebracht. Wer wird wohl 
den Vogel „runterholen“? Beim „Schützenverein“ war Marie Eg-
gert die glückliche Schützin und beim „Ortsverein“ hat es un-
ser Bürgermeister Thomas Kunack vollbracht. Dank der vielen 
fleißigen Helfer und dem „Wettergott“ war es für die Einwohner 
und Gäste ein gelungenes Fest und für uns Senioren eine schöne 
Abwechslung vom Alltag.

i. A. U. Müller

Chorprobe Neuer Chor Liederkranz  
Bad Schandau

Jeden Dienstag von 19:30 bis 21:00 Uhr probt der „Neuer 
Chor Liederkranz Bad Schandau“ im Saal des Haus des Gastes 
in Bad Schandau.

Herzlichen Glückwunsch, Werner Streilein!
„Die Welt braucht immer,

heut wie morgen,
die treuen Hände, die sich sorgen.

Sie braucht die hilfreich gute Hand,
sie braucht viel Herz und viel Verstand.

Sie braucht, wer gäbe das nicht zu,
mehr Männer, die so sind wie du!“

Unter dem Motto:
„Werner, du gehörst noch lange nicht zum alten Eisen!!!“

gratulieren wir, die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Porschdorf

mit einem 3-fachen „Gut Wehr“
unserem treuen Kameraden

Hauptlöschmeister Werner Streilein
zu seinem 75. Geburtstag.

Alles Gute zur „Goldenen Hochzeit“
„Gab es auch manch schwere Stunde,

blies der Sturm um euer Haus,
mit euch ist das Glück im Bunde,

jedenfalls sieht es so aus.“

Wir, die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Porschdorf,

gratulieren unserem Jubelpaar
Elisabeth und Volkmar Stephani

auf das Herzlichste
zu ihrer „Goldenen Hochzeit“

und wünschen noch viele gemeinsame Jahre!
Gut Wehr!

Anzeige
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Beschlüsse des Gemeinderates  
vom 16.08.2018

Beschluss-Nr. 06-08/2018 – Flächentausch Flurstücke 99/2 
und 99/3 der Gemarkung Wendischfähre – Flurstück 100/4 Ge-
markung Wendischfähre
Der Gemeinderat beschließt im Zuge eines Flächentausches den 
Erwerb der Flurstücke 99/2 der Gemarkung Wendischfähre mit 
einer Größe von 1 m² und 99/3 der Gemarkung Wendischfähre 
mit einer Größe von 8 m² von der Familie Röllig. Im Gegenzug 
veräußert die Gemeinde Rathmannsdorf das Flurstück 100/4 
der Gemarkung Wendischfähre mit einer Größe von 19 m² an die 
Familie Röllig. Der Flächentausch erfolgt ohne möglichen Wert-
ausgleich. Die Kosten der Beurkundung und des Vollzuges des 
Vertrages wird jeweils hälftig durch die Erwerber/Veräußerer 
getragen.

Beschluss-Nr. 07-08/2018 – Erwerb Teilfläche des Flurstückes 41/1 
der Gemarkung Wendischfähre
Der Gemeinderat beschließt den Erwerb einer noch zu vermes-
senden Teilfläche (Verkehrsfläche Schulberg) von ca. 40 m² des 
Flurstückes 41/1 der Gemarkung Wendischfähre für 4 €/m² von 
Familie Hana. Die Kosten der Vermessung sowie des Vollzuges 
des Vertrages trägt ebenfalls die Gemeinde Rathmannsdorf, die-
se sind als Grunderwerbskosten im Förderantrag zum Ausbau des 
Schulberges enthalten.

Musik am Nachmittag
15. September – 14 Uhr

Jugendstilsaal – Parkhotel Bad Schandau

SEIT 1996 MEHR ALS 7600 VERANSTALTUNGEN ALS DANK AN DIE 
KRIEGSGENERATION! INITIIERT VON ERICH FISCHER.

„Musik ist höhere Offenbarung
als alle Weisheit und Philosophie“

(Ludwig van Beethoven)

WERKE VON: 
JOHANNES BRAHMS, ARTURO BUZZI-PECCIA, EDUARDO DI CAPUA, 

HÄNDEL/ HALVORSEN, ALBERT LORTZING,  CARL MILLÖCKER,
NIKOLAI RIMSKY-KORSAKOV, GIOACHINO ROSSINI, CAMILLE SAINT

SAENS, FRANZ SCHUBERT, JOHANN STRAUSS, GUISEPPE VERDI

NICOLLE CASSEL – SOPRAN   |   PHILIPP HAGEMANN – VIOLONCELLO 
ILJA MARTIN – TENOR   |   LAUREN REEVE-RAWLINGS – HORN
ALEXANDER BERSUTSKY – VIOLINE   |   RENÉ SPEER – KLAVIER

HARTMUT ZIMMERMANN – TROMPETE / LEITUNG

Ein Projekt der

Anmeldung & Platzkarten unter Tel. 035022 – 520
Vorverkauf 15 Euro | Tageskasse 18 Euro

www.internationalestiftung.de
Die Veranstaltung wird unterstützt von:

Ä
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n 
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Sprechstunde  
des Bürgermeisters Herrn Thiele

Am Dienstag, dem 11. September 2018, findet die Bürger-
meister-Sprechstunde von 16.00 bis 17.00 Uhr und nach Ver-
einbarung (Terminabsprache über Frau Putzke/OVPS, Tel.-
Nr.: 03501 792101) statt.

Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Herausgeber:
	 Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 
	 01814 Bad Schandau
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 21. September 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Mittwoch, der 12. September 2018
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Die nachfolgende Niederschrift wurde in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 16.08.2018 vom Gemeinderat bestätigt. 
Die Beschlusstexte werden nicht nochmals abgedruckt, da die-
se bereits im Amtsblatt Nr. 14/2018 veröffentlicht wurden.

Niederschrift der GRS vom 21.06.2018
1 Begrüßung

Der BM Herr Thiele begrüßt die Gemeinderäte. Er stellt fest, 
dass die Einladung frist- und formgerecht erfolgt ist, d. h. die 
Tagesordnung wurde den Gemeinderatsmitgliedern rechtzeitig 
zugestellt. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung ist gege-
ben. Herr Thiele sagt aus, dass er zum TOP 5 – Beratung und Be-
schlussfassung zur Erstellung einer Studie zur Verlängerung der 
Kirnitzschtalbahn – befangen ist als Geschäftsführer der OVPS. 
Herr Petters als Stellvertreter wird diesen Punkt übernehmen.

2 Protokollkontrolle der öffentlichen Sitzung vom 24.05.2018

Zur Protokollierung der Niederschrift gibt es keine Einwände, 
somit ist diese in vorliegender Form bestätigt.

3 Beschluss – Vergabe Bauleistung Instandsetzung Alte 
Schandauer Straße

Herr Thiele bittet um Abstimmung zur Beschluss Nr. 03-06/2018
Abstimmungsergebnis (angenommen):
Ja-Stimmen: 7; Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0

4 Beschluss zur Bestätigung der Vorschlagsliste Schöffen-
wahl für die Geschäftsjahre 2019 - 2023

Herr Thiele bittet um Abstimmung zur Beschluss Nr. 04-06/2018
Abstimmungsergebnis (angenommen):
Ja-Stimmen: 7; Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0

5 Beratung und Beschlussfassung zur Erstellung einer Stu-
die zur Verlängerung der Kirnitzschtalbahn

Herr Thiele übergibt an Herrn Petters und setzt sich auf die Gäs-
teplätze. Herr Petters bittet um Abstimmung zur Beschluss Nr. 
05-06/2018
Abstimmungsergebnis (angenommen):
Ja-Stimmen: 6; Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0
Nach der Beschlussfassung kehrt Herr Thiele wieder an den Tisch 
zurück.

6 Informationen

Herr Thiele informiert über die VOB-Abnahme auf der Bergstra-
ße. Es wurde ein Mängel- und Restleistungs-Protokoll erstellt 
und diese Dinge werden im Laufe des Monats Juni noch erledigt 
bzw. abgestellt.
Die Baumaßnahmen am Grenzgraben zum Bau des Geröllfanges 
verlaufen planmäßig.
Weiterhin erklärt Herr Thiele, dass der Breitbandausbau auf der 
Höhe laut der Telekom umgesetzt ist und es kann die höhere 
Bandbreite beantragt werden. Für den unteren Teil der Gemein-
de finden sich derzeit keine Baufirmen und daher verzögert sich 
das Ganze bis August 2018.

7 Anfragen der Einwohner

Herr Hering möchte wissen, wann die defekte Straßenbeleuch-
tung auf der Pestalozzistraße Süd wieder funktioniert. Herr 
Thiele sagt aus, dass direkt nach dem Schaden durch den Blitz-
einschlag während des Gewitters am 01.06.18 die Wartungsfirma 
WEA GmbH informiert und beauftragt wurde.

Frau Henke fragt an, warum die Webcam am Turm nach wie vor 
nicht funktioniert. Herr Thiele informiert, dass der analoge 
Telefonanschluss abgeschalten ist und ein neuer Anbieter/An-
schluss beantragt werden muss zuzüglich der ganzen Neupro-
grammierung. Die Webcam wird aber auf jeden Fall wieder in 
Gang gebracht.

8 Anfragen der Gemeinderäte

GR Venus möchte w issen, ob es bezüglich des Ausbaus 
des 2. Bauabschnittes der Hohnsteiner Straße Neues gibt. Herr 
Thiele verneint das.
GR Liebmann fragt an, ob die Gemeinde schon Informationen 
zur Sanierung/Ausbau der Eisenbahnbrücke über die Hohnstei-
ner Straße hat. Laut Herrn Thiele hat die Gemeinde noch keine 
offiziellen Fakten darüber erhalten.

9 Sonstiges

Die nächste planmäßige Sitzung nach der Sommerpause findet 
am 16.08.2018 wieder im Gemeindezentrum statt. Herr Thiele 
beendet um 19.50 Uhr die Sitzung.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste planmäßige Sitzung des Gemeinderates findet 
am Donnerstag, dem 20.09.2018, um 19:00 Uhr im Gemein-
dezentrum, Pestalozzistr. 20 statt. Weitere Informationen 
finden Sie zeitnah an den Bekanntmachungstafeln sowie auf 
unserer Homepage www.rathmannsdorf.de.

Anzeigen
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Am 21.11.2018 von 10 bis 14 Uhr im Verein Familie Aktiv e. V.
Um die passende Menge an Lebkuchenplatten zu bestellen, 
benötigen wir bis zum 27.09.2018 Ihre Voranmeldung.
Bitte melden Sie sich unter 0173 6441659 oder 035022 92719 an.
Süßigkeiten und eine feste Unterlage für das Haus sind bitte 
selbst mitzubringen.
Kosten: 3,50 Euro je Teilnehmer (inkl. Eiweiß und Zucker) zzgl. 
den Kosten für die Lebkuchen je nach benötigter Menge.
Falls Sie an diesen Tag schon etwas anderes vorhaben, können 
Sie das Grundmaterial bestellen und an einem anderen Tag im 
Verein (nach Absprache) oder zu Hause zusammenbauen.
Kindergeburtstag mal anders?
Ihr Kind hat in der Vorweihnachtszeit Geburtstag und Sie suchen 
noch nach einer Idee für den Kindergeburtstag?
Wie wäre es mit dem Bauen von Lebkuchenhäusern in geselliger 
Runde, in unserem Vereinshaus? Wir sorgen für die Lebkuchen 
und den „Kleber“ und Sie bringen die süße Deko mit. Auf Wunsch 
kann aber auch die von uns gestellt werden. Nach getaner Arbeit 
können unsere Räumen noch zum gemeinsamen spielen genutzt 
werden und auch das Abendessen bei uns ist möglich.
Aber auch eine Geburtstagsfeier mit unterschiedlichen Spiel- 
oder Bastelangeboten ist bei uns möglich. Oder laden Sie die 
Geburtstagsgäste zu einer Kochparty in unsere Küche ein.
Gern können Sie die Party auch selbst gestalten und mieten da-
für unsere gut ausgestatteten Räume mit dem Außengelände.
Wir beraten Sie gern dazu persönlich und unterbreiten Ihnen ein 
Angebot.
Genauere Infos und Absprachen dazu mit Frau Kretzschmar, 
Tel.: 0173 6441659

Mittwochkreis
Der nächste Mittwochskreis findet am 12.09.2018, 14.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Rathmannsdorf, Pestalozzistraße 20 
statt. Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingela-
den.

Wer vermisst seine Tortenplatte/-teller?

Wir würden gerne den Tortenteller, die -platte, die nach dem 
Pfingstfest von ihrem Besitzer nicht abgeholt wurden, zurück-
geben. Leider wissen wir nicht, wem die Platten gehören. 
Bitte melden Sie sich unter 0172 2477605.

Feuerwehrverein Rathmannsdorf e. V.
_____________________________________________

Wer baut das schönste  
Lebkuchenhaus?

Nach einem fantastischen Sommer steht schon 
bald die dunkle Jahreszeit vor der Tür. Zeit 
auch schon mal an das Lebkuchenhausbacken 
zu denken.
Wie jedes Jahr findet dies am Buß- und Bet-
tag in unserem Verein statt. Die Kinderaugen 

strahlen beim Verzieren ihrer Häuser mit Süßigkeiten und Zu-
ckerguss und auch die Eltern haben jede Menge Spaß, bei dieser 
gemeinsamen Aktion. 

Sprechstunden des Bürgermeisters,  
Herrn Ehrlich

Dienstag, den 11.09.2018
15.30 – 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Dienstag, den 18.09.2018
15.30 – 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17.00 – 18.00 Uhr im Heimathaus Schöna

bzw. nach Vereinbarung in der Gemein-
deverwaltung (Tel.: 80433)

Sprechstunden des Bürgerpolizisten
Im September finden wegen Urlaub keine Sprechstunden des 
Bürgerpolizisten statt.
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Wir suchen

25
19

Erzieher (m/w) für unsere Kindertagesstätte:

• Wirbelwind, in Reinhardtsdorf

Für Rückfragen und Informationen: 
Tel. 0351 209 14-17
bewerbung.dresden@johanniter.de 
www.johanniter.de/dresden

Wir suchen

25
20

Sozialassistenten (m/w)
für unsere Kindertagesstätte:

• Wirbelwind, in Reinhardtsdorf

Für Rückfragen und Informationen: 
Tel. 0351 209 14-17
bewerbung.dresden@johanniter.de 
www.johanniter.de/dresden

Trinkwasserzweckverband Taubenbach

Information des Trinkwasserzweckverbandes 
Taubenbach über verwendete Zusatzstoffe 

zur Trinkwasseraufbereitung  
bzw. Desinfektion

entsprechend § 16 (4) der Trinkwasserverordnung (Trink-
wV2001) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.03.2016, 
veröffentlicht im BGBI. I Nr. 12 vom 16.03.2016, zuletzt geän-
dert am 03.01.2018.
Wasserwirtschaft-
liche Anlage/
Versorgungsgebiet

Bezeichnung der 
Zusatzstoffe

Verwendungs-
zweck

Wasserwerk 
Cunnersdorf

Karbofilt 
(Filtermaterial)

Entsäuerung

Öffentliche Wasser-
versorgung für:

Natriumhypo-
chlorit

Desinfektion

Kurort Gohrisch
mit Ortsteilen Cunnersdorf,
Papsdorf, Kleinhennersdorf
Ortsteil Paffendorf der Stadt Königstein
Ortsteil Krippen der Stadt Bad Schandau
Die chemischen Parameter pH-Wert und Wasserhärte belaufen 
sich auf:
pH-Wert Gesamthärte (Härtebereich weich)
7,32 * 5,9 °dH*

1,06 mmol/I (als CaCO3)*

*= Mittelwert 2017

Wasserwirtschaft-
liche Anlage/
Versorgungsgebiet

Bezeichnung der 
Zusatzstoffe

Verwendungs-
zweck

Wasserwerk 
Reinhardtsdorf

Karbofilt 
(Filtermaterial)

Entsäuerung

Öffentliche Wasser-
versorgung für:

Natriumhypo-
chlorit

Desinfektion

Die Vereine aus Reinhardtsdorf-Schöna  
mit dem OT Kleingießhübel  

laden herzlich ein zur

28. Kirmes 
vom 14. bis 16.09.2018

Die Kirmes 2017 ist noch in aller Munde und in guter Erinne-
rung, schon steht das nächste Kirmeswochenende vor der Tür. 
Der Festplatz an der Glaserschmiede soll wieder Anziehungs-
punkt für Groß und Klein aus nah und fern werden. Dazu ha-
ben sich die Organisatoren viele tolle Sachen einfallen las-
sen.

Am Freitagabend nach dem traditionellen Bieranstich legt 
DJ Felix Arnold auf und wird das 3-tägige Fest ordentlich 
eröffnen. Samstagvormittag sind zunächst alle Freunde zu 
einem zünftigen Frühschoppen mit der Schalmeienkapelle 
Bad Gottleuba e. V. eingeladen. Der Nachmittag/Abend steht 
unter dem Motto: „COUNTRY & WESTERNZEIT“. Neben den 
Fahrgeschäften der Schausteller ist Bullriding - einmal sanft 
und einmal widerspenstig??? - und eine Reitshow zu erleben. 
Natürlich bietet das Schüler- bzw. Chorcafé wie jedes Jahr 
leckeren, selbst gebackenen Kuchen und Kaffee. Unsere klei-
neren Gäste können das Märchenzelt besuchen, am Kinder-
schminken sowie dem Formen von Ballontieren teilnehmen, 
die Kinder-Wunder-Bar besuchen und werden von der Rein-
hardtsdorfer Faschingskapelle 19:00 Uhr zum traditionellen 
Lampion- und Fackelumzug begleitet. Danach wird die Coun-
try-Kapelle, FRANK ZAPAL & BAND, mit typischer Western-
Musik Stimmung ins Zelt bringen. Höhepunkt ist der Auftritt 
der Western-Queen LINDA FELLER.

Aber auch der Sonntag verspricht schöne Highlights. So be-
ginnt der Tag 9:00 Uhr mit einem Trödelmarkt. Und 10:30 Uhr 
sind alle zum großen Traktorziehen eingeladen. Wer wird 
in diesem Jahr den Pokal holen? Die Organisatoren waren 
glücklich, als die heimische und überall beliebte Band die 
KRIPPENTALER, für das Nachmittagsprogramm, das 14:00 Uhr 
beginnt, zugesagt haben. Aber danach ist noch lange nicht 
Schluss. Denn das TRIO VORSICHT WEIBER spielt vor dem gro-
ßen Abschlusshöhenfeuerwerk ihre heißen Rhythmen.

Schon heute laden wir euch alle ein mit uns gemeinsam ein 
ganzes Wochenende lang zu feiern.

Eintritt frei!

Der Kulturkreis der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de
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Veranstaltungen des NationalparkZentrums
AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN des NationalparkZentrums:
täglich 9 – 18 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Klassenverband 1,- € 
(Begleitpersonen frei)

Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50-240; 
nationalparkzentrum@lanu.de; www.lanu.de

SONNTAG, 9. SEPTEMBER, 9 – 18 UHR
Freier Eintritt in das denkmalgeschützte Gebäude des Natio-
nalparkZentrums
Tag des offenen Denkmals
Das Gebäude des heutigen NationalparkZentrums war ein Neubau 
auf ehemaligem Gartenland und wurde 1954 unter dem Namen 
„Filmtheater des Friedens“ als damals größtes sächsisches 
Lichtspieltheater eröffnet. Inzwischen steht es aufgrund ei-
niger architektonischer Besonderheiten unter Denkmalschutz, 
weshalb sich das NationalparkZentrum am bundesweiten Ak-
tionstag des offenen Denkmals beteiligt, der in diesem Jahr 
unter dem Oberthema „Entdecken, was uns verbindet“ steht. 
Anlässlich des Tags des offenen Denkmals ist der Eintritt ins Na-
tionalparkZentrum ganztags frei. In den Ausstellungen kann be-
wusst entdeckt werden, was einen jeden von uns ganz persönlich 
mit der Landschaft des Elbsandsteingebirges verbindet.

SAMSTAG, 15. SEPTEMBER, 10 – 15 UHR
Eine Veranstaltung der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz
Exkursion mit dem Nationalpark-Revierleiter: „Natur Natur 
sein lassen“
Diese Exkursion mit Wissens- und Erfahrungsvermittlung aus 
erster Hand beschäftigt sich mit nicht aufbereitetem Wurf- und 
Bruchholz nach Sturm Herwart im Ruhebereich und den da-
raus resultierenden Entwicklungsszenarien. Wie verändert der 
Borkenkäfer unseren Wald im Nationalpark? Die Leitung hat 
Joachim Thalmann, Leiter des Nationalparkreviers Schmilka. 
Der auf die öffentlichen Verkehrsmittel abgestimmte, genaue 
Treffpunkt wird bei Anmeldung (bis 12. September) bekannt 
gegeben. Die Teilnahme ist kostenlos.

SONNTAG, 16. SEPTEMBER, 10 – 17 UHR
Eine Veranstaltung des Landschaftspflegeverbandes Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge e. V. und zahlreicher Kooperationspartner
15. Grenzüberschreitendes Bergwiesenfest am Lilienstein
Ort des Geschehens ist Königstein-Ebenheit am Johannishof un-
ter der Südseite des Liliensteins. Ganztägig findet ein buntes, 
aktionsreiches Treiben statt, das für jede Altersgruppe Freud- 
und Begeisterungsvolles bieten dürfte. Auf dem Naturmarkt 
mit deutschen und tschechischen Anbietern werden Fleisch- und 
Wurstspezialitäten vom Rind und Schwein, Wild, Fischspeziali-
täten, Weine, Liköre und Schnäpse, Gewürze, Kräuterprodukte, 
Wollartikel, Imkereierzeugnisse, Holzofenbrot, Sandsteinarbei-
ten, Holzartikel und vieles mehr angeboten. Zudem gibt es ein 
umfangreiches Bildungsangebot mit Exkursionen, Führungen, 
Pilzberatung, Apfelsortenbestimmung, Informationen über 
Bienenhaltung und Vorführungen alter Handwerkskunst. 

Ortsteile Reinhardtsdorf,
Kleingießhübel und
Schöna,
Die chemischen Parameter pH-Wert und Wasserhärte belaufen 
sich auf:

pH-Wert Gesamthärte (Härtebereich weich)
7,38* 6,3 °dH*

1,1 mmol/l (als CACO3)*

*= Mittelwert 2017

Für weitere Informationen und Rückfragen steht Ihnen die Was-
serbehandlung Sächsische Schweiz GmbH, Dammstr. 2 in 01844 
Neustadt unter Telefon: 03596 581840 gern zur Verfügung.

Ihr Trinkwasserzweckverband Taubenbach 
Betriebsführung WASS GmbH

Neustadt im August 2018

Oberschule „Am Knöchel“ Sebnitz

Fake – oder war es doch nur Spaß?

Auch so kann Unterricht in der Oberschule „Am Knöchel“ ausse-
hen: Das Tournee-Theater Radiks aus Berlin brachte unsere 
6. bis 8. Klassen zum Nachdenken und Mitdiskutieren bei dem 
oben genannten Stück.
Anspannung war in unserer frisch sanierten Turnhalle zu spüren, 
als Lea, die sich eigentlich ihren Traum als Schauspielerin er-
füllen wollte, in einen Strudel aus Mobbing, Cybermobbing und 
Datenmissbrauch gerät, welche sie am Ende fast das Leben ge-
kostet hätte.
Ohne erhobenen Zeigefinger, mit wenigen Kulissen dafür mit 
aussagekräftigen Dialogen, Songs und schauspielerischem Kön-
nen ist es den beiden Akteuren in verschiedenen Rollen gelun-
gen, unseren Schülern bestimmte Verhaltensweisen bewusst zu 
machen und deren Folgen für uns alle aufzuzeigen. Der verant-
wortliche Umgang der Schülerinnen und Schüler mit den Medien 
(Handy, Internet, Facebook, Whatsapp etc.) spielte dabei eine 
wesentliche Rolle.

Unser Förderverein hat mit der Finanzierung dieses Stückes 
einen guten Beitrag zur Bildung und Erziehung unserer Schüler 
in einem ohnehin schwierigen Alter geleistet.

Elke Michael, Beratungslehrerin
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Energieberatung  
der Verbraucherzentrale 

in Sebnitz  
am 11. September 2018

Allen Mietern und Hauseigentümern bietet die Verbraucher-
zentrale Sachsen am Dienstag dem 11. September 2018 von 
15:00 bis 18:00 Uhr und jeden 2. Dienstag im Monat von 15:00 
bis 18:00 Uhr eine anbieterneutrale Energieberatung nach 
telefonischer Voranmeldung in der Beratungsstelle Sebnitz, 
Kirchstraße 5 (Rathaus, Ratssaal im Erdgeschoss) an.

Beratungsschwerpunkte sind Strom- und Heizkosten, bau-
licher Wärmeschutz, Probleme mit Schimmel, Fragen zur 
Haustechnik, Einsatz erneuerbarer Energien, Fördermittel 
für energetische Sanierungen, Tipps für Neu-/Altbauten und 
vieles andere mehr …

Den Termin vereinbaren Sie bitte unter der kostenfreien Ruf-
nummer 0800 809802400. Das Servicetelefon ist Mo. - Do. von 
8:00 bis 18:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 16:00 Uhr erreichbar.

Aufgrund der Förderung durch das Bundeswirtschaftsminis-
terium (BMWi) wird für ein Beratungsgespräch nur ein Eigen-
anteil von 5 Euro je halbe Stunde erhoben, maximal 10 Euro 
für eine ganze Stunde. Für einkommensschwache Haushalte 
mit entsprechendem Nachweis ist das Energieberatungsan-
gebot kostenfrei.

Webseite: www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Abgerundet wird das Programm durch kreative Angebote nicht 
nur für Kinder, Ponyreiten, Pferdekutschenfahrten sowie Live-
Musik von der Dresdner Band Autumn Valley. Im Rahmen des 
Bergwiesenfestes erfolgt die Prämierung der tschechischen 
und deutschen Preisträger des Bergwiesenwettbewerbs 2018. 
Der Eintritt zum Fest ist frei.

FREITAG, 21. SEPTEMBER, 18 UHR - VERSCHOBEN! -
Ausstellungseröffnung
Fotografie-Ausstellung „Im Nebelmeer“
Die im Jahresprogramm angekündigte Fotografie-Ausstellung 
wird auf Februar 2019 verschoben. Wir bitten um Verständnis.

SAMSTAG, 22. SEPTEMBER, 9 – 15 UHR
Mitmachaktion
Öffentlicher Herbstputz im Botanischen Garten Bad Schandau
Seit 116 Jahren gibt es in Bad Schandau einen über 5.000 m² 
großen Botanischen Garten am Steilhang der Kirnitzsch. Die 
Stadt Bad Schandau als Eigentümerin der Anlage hat sich der 
verantwortungsvollen Aufgabe gestellt, den Garten dauerhaft 
zu erhalten und zu pflegen. Dabei ist sie für jede Unterstützung 
dankbar. Der Arbeitskreis „Botanischer Garten Bad Schandau“ 
lädt ein zum letzten öffentlichen Arbeitseinsatz in 2018. Je-
der ist herzlich willkommen, denn auch dieser Einsatz trägt zum 
Erhalt des botanischen Kleinods bei. Auch nur stundenweise 
Unterstützung hilft sehr. Die fachliche Leitung haben Rudolf 
Schröder und Lutz Flöter.

SAMSTAG, 22. SEPTEMBER, 10 – 15 UHR
Historisch-naturkundliche Exkursion durch die Böhmische 
Schweiz
Auf den Spuren der „Ur-Schweizer“
Václav Sojka (Nationalparkverwaltung Böhmische Schweiz) be-
gibt sich auf eine mit Rundblicken in die Landschaft gewürzte Er-
kundungstour. Es geht dabei um bronzezeitliche Besiedlungs-
spuren an der Grundmühle, um den durch vielfältige Nutzungen 
verursachten Waldwandel innerhalb des letzten Jahrtausends 
sowie um Gewinnung und Verwendung natürlich im Gebiet 
vorkommender Ressourcen im Mittelalter. Die Exkursionsspra-
che ist tschechisch; es werden jedoch alle Beiträge ins Deutsche 
übersetzt. Der auf die öffentlichen Verkehrsmittel abgestimmte 
genaue Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 4,50 € (erm. 3,50 € für 
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte).

SONDERAUSSTELLUNG
BIS 28. SEPTEMBER
Fotografie-Ausstellung
Lebendige Elbe – Tierwelt über Wasser und am Ufer scharf ge-
stellt
Mitglieder der Regionalgruppe Sachsen und Sachsen-Anhalt 
der Gesellschaft Deutscher Tierfotografen (GDT), alle für die 
Natur begeistert und viele im ehrenamtlichen Naturschutz en-
gagiert, versuchen in ihrer Freizeit die interessantesten, span-
nendsten und schönsten Momente mit dem Fotoapparat festzu-
halten. Alle Aspekte der Naturfotografie sind hierbei vertreten: 
Von der Landschaftsfotografie über Fotosafari, Pflanzen- und 
Tierfotografie bis hin zur extremen Makrofotografie. Die Mit-
glieder streben nach ästhetisch anspruchsvollen Aufnahmen, 
die die Natur nicht nur dokumentieren, sondern auch auf beson-
dere Weise erlebbar machen. Die ausschließliche Besichtigung 
dieser Ausstellung im Seminarraum und im Erdgeschoss des 
NationalparkZentrums ist frei.

Anzeigen
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Kirnitzschtalfest großer Erfolg

Lions Club unterstützt Härtefälle in der Region

Beim Kirnitzschtalfest am letzten Juli-Wochenende betrieb der 
Lions Club Sebnitz traditionsgemäß einen Stand am Depot der 
Kirnitzschtalbahn. Der Verkauf von Getränken, Grillgut und Ku-
chen sollte dieses Jahr Härtefällen in der Region zugute kom-
men.
Obwohl wegen des sehr heißen Wetters weniger Besucher den 
Lions-Stand besuchten, konnte doch das drittbeste Ergebnis er-
zielt werden – fast 2.400 Euro konnten als Reingewinn verbucht 
werden. Auch Spenden von Lions-Mitgliedern trugen dazu bei.
Ein Teil des Erlöses erhält ein behindertes Mädchen in Sebnitz, 
dessen Eltern mit dieser und weiteren Spenden einen Therapie-
hund anschaffen können. Mit diesem können die Lebensumstän-
de erheblich verbessert werden.
Ansonsten macht der Lions Club nochmals auf die durch einen 
Hausbrand geschädigte Familie in Dobra aufmerksam, für die 
sowohl die Spendenbox im Burghotel Stolpen aber auch das 
Spendenkonto des Lions-Hilfswerk Sebnitz e. V. DE25 8508 0000 
0201 1888 00 zur Verfügung stehen.

Stand am Depot der Kirnitzschtalbahn, Foto: Jansen

Der 118. Deutsche Wandertag ist Geschichte
Vom 15.08. bis 21.08.2018 waren Detmold und der Landkreis 
Lippe die Gastgeber für den 118. Deutschen Wandertag. Austra-
gender Verein war der Teutoburger Wald Verein e. V. und hatte 
die Wanderfreunde aus ganz Deutschland und dem europäischen 
Ausland in seine Wanderregion eingeladen. Besondere Aufmerk-
samkeit im Geschehen hatte natürlich wieder die Wimpelwan-
dergruppe, die diesmal den Traditionswimpel von Eisenach nach 
Detmold zu tragen hatte. Diese rund 230 km legte das 16-köpfi-
ge Team in insgesamt 12 Etappen zurück und wurde am Donners-
tag, dem 15.08. mit Beifall und Freude in Detmold empfangen. 
Auf der letzten Etappe dieser Wanderung wurden die Eisenacher 
auch von der Wimpelwandergruppe des Vorjahres aus Sebnitz 
begleitet. Mit großer Freude wurde dies registriert. In Detmold 
verbrachte die Sebnitzer Delegation auch wunderbare Tage, 
wanderte in der Region, traf sich mit vielen Wanderfreunden 
und konnte die Höhepunkte des Wandertages miterleben. Auch 
beim traditionellen Festumzug am Sonntag formierte sich die 
Gruppe, um die Region Sächsische Schweiz zu vertreten und 
konnte im Umzug für ausreichende Beachtung sorgen. 
Lautstark führte Frieder Haase die Truppe an und brachte die 
vielen Zuschauer am Straßenrand mit einem fröhlichen „Frisch 
Auf“ in Begeisterung. Der offizielle Akt, den die Wimpelwander-
gruppe aus Sebnitz zu absolvieren hatte, war die Übergabe ihrer 
Wanderchronik vom vergangenen Jahr zur Abschlussveranstal-

15. Bergwiesenfest  
in Königstein-Ebenheit 

am Sonntag, dem 16. September 2018  
von 10 bis 17 Uhr

Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V. organisiert in diesem Jahr bereits zum 15. Mal das 
Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit unterhalb des Lilien-
steins. Die Besucher erwartet wieder ein attraktives Programm 
rund um das Thema Natur- und Landschaftsschutz in der Natio-
nalparkregion der Sächsisch-Böhmischen Schweiz.
Auf dem Naturmarkt mit deutschen und tschechischen Anbie-
tern werden Fleisch- und Wurstspezialitäten vom Rind und 
Schwein, Wild, Fischspezialitäten, Weine, Liköre und Schnäpse, 
Gewürze, Kräuterprodukte, Wollartikel, Imkereierzeugnisse, 
Holzofenbrot, Sandsteinarbeiten, Holzartikel und vieles mehr 
angeboten. Zudem gibt es ein umfangreiches Bildungsangebot 
mit Exkursionen, Führungen, Pilzberatung, Apfelsortenbestim-
mung, Informationen über Bienenhaltung und Vorführungen alter 
Handwerkskunst. Abgerundet wird das Programm durch kreative 
Angebote nicht nur für Kinder, Ponyreiten, Pferdekutschenfahr-
ten sowie Live-Musik von der Dresdner Band Autumn Valley.
Das Bergwiesenfest ist zugleich der Höhepunkt des Bergwie-
senprojektes 2018. Der Landschaftspflegeverband hatte dazu 
gemeinsam mit seinen tschechischen Partnern den Bergwiesen-
wettbewerb grenzüberschreitend in der Region der Sächsisch-
Böhmischen Schweiz ausgerufen. Auf dem Bergwiesenfest wer-
den nun die schönsten diesjährigen Bergwiesen präsentiert und 
die drei tschechischen und drei deutschen Wettbewerbsgewin-
ner mit Urkunden und einem kleinen Präsent ausgezeichnet.
Das Bergwiesenprojekt in der Nationalparkregion der Sächsisch-
Böhmischen Schweiz wird unterstützt durch die Kommunalge-
meinschaft Euroregion Elbe/Labe und aus Mitteln der Europäi-
schen Union gefördert.
Wir hoffen, Sie neugierig gemacht zu haben und freuen uns auf Ih-
ren Besuch zu unserem 15. Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit.
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Tel. 03504 629660, info@lpv-osterzgebirge.de, 
www.lpv-osterzgebirge.de

Anzeige
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Evangelische-lutherische Kirchgemeinde
Gottesdienste September 2018

Sonntag, 9. September
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst 

zum Kirchweihfest anlässlich des 40-jährigen 
Jubiläums der Kirchturmsanierung, 
Pfarrerin Schramm

Sonntag, 16. September
  9.00 Uhr Reinhardtsdorf – Gottesdienst zum Kirch-

weihfest anlässlich des 650-jährigen Jubilä-
ums der Kirche, Pfarrerin Schramm

10.15 Uhr Bad Schandau – Taizé-Gottesdienst, 
Pfarrerin Schramm

Sonntag, 23. September
9.00 Uhr Krippen – Gottesdienst zum Erntedankfest, 

Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Porschdorf – Gottesdienst zum Erntedank-

fest, Pfarrerin Schramm
Sonntag, 30. September
10.15 Uhr Bad Schandau – Familiengottesdienst zum 

Erntedankfest, Gemeindepädagogin Maune

Veranstaltungen
Mittwochskreis:
Rathmannsdorf: Mittwoch, 12.09., 14.00 Uhr
Frauentreff:
Bad Schandau: Dienstag, 25.09., 19.30 Uhr
Hauskreis:
Porschdorf: Dienstag, 18.09., 20.00 Uhr (Fam. Bergmann)
Bibelgesprächskreis:
Königstein: Dienstag, 18.09., 19.30 Uhr
Brücken-Abend:
Bad Schandau: Montag, 10.09., 19.30 Uhr
Christenlehre:
Bad Schandau: jeden Mittwoch 15.00 Uhr – 1. - 4. Klasse

jeden Donnerstag 14.00 Uhr – 1. - 4. Klasse
14-täglich Donnerstag 16.00 Uhr – 5. - 6. Kl.

Reinhardtsdorf: jeden Montag 16.00 Uhr – 1. - 6. Klasse
Junge Gemeinde:
Bad Schandau: jeden Freitag 18.00 Uhr
Jugendchor:
Bad Schandau: jeden Donnerstag 18.00 Uhr
Kantorei:
Bad Schandau: jeden Donnerstag 19.30 Uhr
Kirchenführungen
Bad Schandau: jeden Dienstag 15.00 Uhr
Reinhardtsdorf: jeden Dienstag 17.00 Uhr

Tag des offenen Denkmals
in der Bauernbarockkirche Reinhardtsdorf
Am Sonntag, dem 09.09., wird die Bauernbarockkirche Rein-
hardtsdorf zum Tag des Offenen Denkmals ab 9.00 Uhr geöff-
net sein. Kirchenführungen werden nach Bedarf und Nachfrage 
angeboten, ab 13.30 Uhr auch Turmführungen. Die letzten Kir-
chen- und Turmführungen finden 17.00 Uhr statt. 
Ab 14.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen im Erbrichterstübchen. 
Zwischen 14.30 und 15.30 Uhr informieren die Restauratoren 
über die Arbeiten zur kürzlich abgeschlossenen Deckenrenovie-
rung. 

tung des Wandertages auf der Waldbühne am Hermannsdenk-
mal. Mit Freude und Erleichterung übergab der Leiter der Wan-
dergruppe, Andreas Eggert, diese Chronik an den Präsidenten 
des Deutschen Wanderverbandes e. V., Herrn Dr. Rauchfuß und 
erhielt zugleich die Bestätigung, dass die Mission der Gruppe 
damit erfolgreich beendet wurde.
In Erinnerung bleiben herzliche Begegnungen mit den Wan-
derfreunden, insbesondere eine gute Freundschaft mit der Ei-
senacher Truppe. Der 119. Deutsche Wandertag in Winterberg/
Schmallenberg im nächsten Jahr ist bereits ein fester Termin bei 
der in der Sebnitzer Wandergruppe.

Lust auf Besuch?

Südamerikanische Austauschschüler suchen Gastfamilien!

Die Austauschschüler der Andenschule Bogota wollen gerne 
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen süd-
amerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als Kind 
auf Zeit aufzunehmen.

Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den ei-
genen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu 
Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erin-
nert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfah-
ren Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien 
haben nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu 
tun hat.

Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere 
Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommu-
nikation gewährleistet ist. Ihr potenzielles kolumbianisches 
Kind auf Zeit ist schulpflichtig und soll die nächstliegende 
Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen 
ist gedacht von Samstag, den 9. Februar 2019 bis Samstag, 
den 29. Juni 2019.

Wer Kolumbien kennen lernen möchte, ist zu einem Gegenbe-
such an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. 

Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte 
das Humboldteum, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, 
Tel. 0711 2221400, Fax 0711 2221402, 
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com
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Wir freuen uns, wenn der eine oder andere eine leckere Speise 
dazu beitragen könnte, das kann Brot, Kuchen, Aufstrich, Sup-
pe oder Salat jeweils mit Tomaten sein. Der Fantasie sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Neben dem gemeinsamen Essen wird viel 
Wissenswertes rund um die Tomate zu erfahren sein. Lassen Sie 
sich zum Verweilen einladen und überraschen!

Es freuen sich auf Ihren Besuch 
die Familien des Porschdorfer Hauskreises

Erntegaben und Blumenschmuck können am Sonnabend, dem 
22. September 2018 ganztägig in der Porschdorfer Kirche abge-
geben werden.
Anmeldung bzw. Absprache zum Mittagsimbiss bitte vorher bei 
Antje Bergmann, Tel.: 035022 42017

Gottesdienst zum Erntedankfest in Krippen am Sonntag, dem 
23. September, 9.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Bad Schandau am 
Sonntag, dem 30. September, 10.15 Uhr
An diesem Tag wollen wir uns Zeit nehmen, um Gott für all das zu 
danken, was er uns in diesem Jahr bisher so reichlich beschert 
hat. Damit der Gottesdienst so richtig festlich wird, werden ihn 
die Kinder fleißig mitgestalten und Körbchen voller Lebensmit-
tel nach vorn bringen. Lassen Sie sich überraschen, und über 
Erntegaben von Ihnen würden wir uns auch sehr freuen.

Maria Maune

Gottesdienst zum Erntedankfest in Reinhardtsdorf am Sonn-
tag, dem 7. Oktober, 9.00 Uhr

Kontakt
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1, 01814 Bad Schandau,
Tel.: 035022 42396,
E-Mail: info@kirchgemeinde-bad-schandau.de,
Internet: www.kirchgemeinde-bad-schandau.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen

zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19:00 Uhr 
(jede ungerade Woche)
zum Jugendtreff: Freitag, 17:00 Uhr (Jugendliche ab 14 Jahre)
in die EFG auf der Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos oder Änderungen unter www.elbsandsteine.de 
oder Tel.: 035022 42879

Katholisches Pfarramt St. Marien 
Bad Schandau - Königstein

Liebe Einwohner, liebe Gäste,

08.09.: 18.00 Uhr Hl. Messe in Königstein
09.09.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, 

anschließend „Kirchenkaffee“
15.09.: 18.00 Uhr Hl. Messe in Königstein
16.09.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, 

anschließend „Kirchenkaffee“

Bibelkreis im kath. Pfarrhaus Bad Schandau: 20.09., 19.00 Uhr
Geführte Wanderungen mit dem kath. Urlauberpfarrer: 14.09. 
und 21.09., jeweils 10.00 Uhr ab kath. Kirche Bad Schandau

Weiterhin erhalten Sie Informationen zu Bilderpatenschaften 
für unsere Bauernbarockkirche Reinhardtsdorf. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Herzliche Einladung zum nächsten Brücken-Abend zum Thema 
Flucht
Montag, 10.09., 19.00 Uhr, im Pfarrhaus Bad Schandau
Flucht – Sie scheint Teil unserer menschlichen Existenz zu sein. 
Seit Anbeginn der Menschheit müssen Leute fliehen. Wir kennen 
Fluchtgeschichten aus der Bibel, aus den Medien oder manchmal 
auch aus den Erzählungen der älteren Generation. Welche Um-
stände bewegen Menschen ihre Heimat zu verlassen?
Dazu berichten Stephan Härtel, Integrationsbeauftragter im 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und ehemaliger 
Entwicklungshelfer in Nahost und Hendrik Rotzsch, kommunaler 
Integrationskoordinator von Tharandt/Wilsdruff und ehemali-
ger selbstständiger Unternehmer in Mittelamerika von ihren Er-
fahrungen vor Ort und zeigen Umstände und Hintergründe und 
damit mögliche Fluchtursachen auf.

Luise Schramm

Kirchweih in Bad Schandau
Anlässlich der Generalreparatur des Kirchturms der St.-Johan-
nis-Kirche in Bad Schandau findet am 09.09., 10.15 Uhr ein Dank-
gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee statt, das vom 
Frauentreff Bad Schandau gestaltet wird und zu dem alle Ge-
meindeglieder, damalige Helfer, Bauleute und Freunde unserer 
Kirche eingeladen sind.

Kirchweih in Reinhardtsdorf am 15. und 16. September
1368 wird die Kirche Reinhardtsdorf das erste Mal urkundlich 
erwähnt. Wir freuen uns, dass wir in diesem Jubiläumsjahr er-
folgreich die Sanierung des Kirchendaches, des Dachstuhls und 
die Restaurierung der Kirchendecke abschließen konnten. Aus 
diesem Anlass sind Sie nun im Anschluss an das traditionelle Or-
gelkonzert zur Kirchweih am 15.09., 17.00 Uhr zu Wein, Bier, 
Schnittchen und Gesprächen im Pfarrhof eingeladen. Dort stel-
len wir auch die Bilderpatenschaften für unsere Bauernbarock-
kirche vor. Am Sonntag, dem 16.09., 9.00 Uhr feiern wir Kirch-
weihgottesdienst in der Kirche Reinhardtsdorf.

32. Kreatives Jugendfest vom 07.09. bis 09.09. in Eschdorf
Beim Jugendfest in Eschdorf zeltest du mit ganz vielen anderen 
Jugendlichen zusammen, und wie jedes Jahr gibt‘s Bands, krea-
tive und inhaltliche Angebote und vieles mehr.
Das Thema lautet „Nachhaltigkeit“ und das passende Motto 
dazu „unumgänglich alternativlos“. JGler und Konfis sind dazu 
herzlich eingeladen in Eschdorf eine schöne Zeit zu verbringen. 
(Kosten: ca. 10 € und Taschengeld für Essen und Trinken)

Maria Maune

Wir feiern Erntedankfest
„… denn ER hat euch viel Gutes getan. Ihm verdankt ihr den Regen 
und die guten Ernten; ER gibt euch zu essen und schenkt euch Freude.“ 
Apostelgeschichte 14,17
In diesem Sinne feiern wir am Sonntag, dem 23. September, 
10.15 Uhr in Porschdorf Erntedank-Gottesdienst und bringen 
damit unseren besonderen Dank gegenüber Gott zum Ausdruck, 
der uns tagtäglich und in reichem Maß mit allem versorgt, was 
wir zum Leben brauchen.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle ganz herzlich ein-
geladen zu einem Mittagsimbiss in geselliger Runde unter dem 
Thema „Rot, rund, gesund – die Tomate.“


